26. NOVEMBER 2010 - Ministerieller Erlass zur Abänderung des Ministeriellen Erlasses vom 27. März 1998 zur Festlegung der Muster der Dokumente, die im Königlichen Erlass vom 23. März 1998 über den Führerschein erwähnt sind


(deutsche Übersetzung des FÖD Mobilität: Belgisches Staatsblatt vom 9. Juni 2011)


Diese deutsche Übersetzung ist vom Übersetzungsdienst des Föderalen Öffentlichen Dienstes Mobilität und Transportwesen in Brüssel erstellt worden.

KÖNIGREICH BELGIEN

-----

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST MOBILITÄT UND TRANSPORTWESEN

-----

26. November 2010 - Ministerieller Erlass zur Abänderung des Ministeriellen Erlasses vom 27. März 1998 zur Festlegung der Muster der Dokumente, die im Königlichen Erlass vom 23. März 1998 über den Führerschein erwähnt sind


Der Premierminister und der Staatssekretär für Mobilität,


Aufgrund des am 16. März 1968 koordinierten Gesetzes über die Straßenverkehrspolizei, Artikel 1, Absatz 1 und Artikel 26, ersetzt durch das Gesetz vom 9. Juli 1976; 

Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 23. März 1998 über den Führerschein, Artikel 73/2, eingefügt durch den Königlichen Erlass vom 26. November 2010;

Aufgrund des Ministeriellen Erlasses vom 27. März 1998 zur Festlegung der Muster der Dokumente, die im Königlichen Erlass von 23. März 1998 über den Führerschein erwähnt sind; 


BESCHLIESSEN:


Artikel 1 - In dem Ministeriellen Erlass vom 27. März 1998 zur Festlegung der Muster der Dokumente, die im Königlichen Erlass vom 23. März 1998 über den Führerschein erwähnt sind, wird eine Anlage 16 eingefügt, die dem vorliegenden Erlass als Anlage beigefügt ist.

Art. 2 - Dieser Erlass tritt am 1. Oktober 2010 in Kraft.


Brüssel, den 26. November 2010.


Der Premierminister
Yves LETERME

Der Staatssekretär für Mobilität
Etienne SCHOUPPE

Anlage 16 zum Ministeriellen Erlass vom 27. März 1998 zur Festlegung der Muster der Dokumente, die im Königlichen Erlass vom 23. März 1998 über den Führerschein erwähnt sind.

 BESCHEINIGUNG zur Erlangung eines Führerscheins, dessen Gültigkeit auf das Führen von Kraftfahrzeugen mit einer Alkohol-Wegfahrsperre beschränkt ist

Unterzeichnete(r) [footnoteRef:1]  ……………………………….……….. bescheinigt, dass Herr/Frau1 : [1:  Unzutreffendes bitte streichen.] 


………………………………………..……………………..………..………………..….....……….……………….  (Name)
…………………………………………………………………………..…………………….……….…….........(Vornamen)
……………………….………(Ausweisnummer)   ……………………………..…………......... (NRN, fakultativ),
geboren am ……………………….…..…………….(Datum)  in  ……………………………………………(Geburtsort)
und wohnhaft in …………………………………………………………….………………………….……………………..
…………………………………………………………………………………………….…………(vollständige Adresse)
Inhaber eines[footnoteRef:2] 	 belgischen Führerscheins Nr. ………………..…,  ausgestellt in ….…….…………(Gemeinde), [2:   Bitte das Zutreffende ankreuzen. ] 

 EWR-Führerscheins Nr. …………….……..,  ausgestellt in  ……………………. (Ausstellungsland),
 ausländischen Führerscheins Nr. …………….,  ausgestellt in    ………………. (Ausstellungsland),
am ………………….……………… (Ausstellungsdatum) und gültig für die folgenden Fahrzeugklassen2
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oder für die gleichrangigen Fahrzeugklassen oder -unterklassen: ………………………………….………………………….. ,

in Belgien lediglich Kraftfahrzeuge der folgenden Fahrzeugklassen oder -unterklassen2 mit einer Alkohol-Wegfahrsperre führen darf:
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für einen Zeitraum von………………………….……………… beginnend ab  ……………………………………..…….

und bestätige, dass der/die Betroffene den Führerschein, dessen Inhaber er/sie1 ist, der Kanzlei des Gerichts von ………....……………… ausgehändigt hat und dass er/sie1, gemäß Artikel 73/2 des Königlichen Erlasses vom 23. März 1998 über den Führerschein, einen belgischen Führerschein erhalten darf, dessen Gültigkeit auf Kraftfahrzeuge der Fahrzeugklassen oder -unterklassen, die er/sie1 zu führen berechtigt ist, mit einer Alkohol-Wegfahrsperre beschränkt ist. Letztgenannter Führerschein kann gegen Vorlage und Abgabe dieser Bescheinigung erhalten werden.


Gegeben zu   ………………………………………….,   den …………………………………..

			
			
Der Greffier 



